
Brücke e.V. – Verein für Geschichte und Heimat Lippetal

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 5. Oktober 2011

Tagungsort: Haus Biele, Hovestadt
Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 21:30 Uhr
Einladung mit Tagesordnung siehe Anlage 1
Teilnehmer siehe Anlage 2

TOP 1: Begrüßung, Eröffnung, Verabschiedung der Tagesordnung
Paul Piepenbreier begrüßt die Versammlungsmitglieder und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, 
dass zu der Versammlung form- und fristgerecht eingeladen wurde. Hiergegen erhebt sich 
kein Widerspruch. Die Tagesordnung wird so angenommen.

TOP 2: Protokoll der Mitgliederversammlung vom 6. Oktober 2010
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird einstimmig angenommen.

TOP 3: Bericht des Vorstandes 
Paul Piepenbreier erinnert mit Hilfe einer Präsentation unter der Überschrift „Erinnern – 
gemeinsam – besser“ an die Entstehung und die und Ziele des Vereins. Paul Piepenbreier 
würdigt die Arbeit des verstorbenen Vorstandsmitgliedes Wolfgang Stein für den Brücke e.V. 
und dessen Arbeit als Heimatforscher und Sammler für Lippborg und für Lippetal. 
An ausgewählten Beispielen zeigt Paul Piepenbreier die Aktivitäten des Vereins, insbesondere 
über die Schriftenreihe und das Archiv. 
Der Bericht wird zustimmend zur Kenntnis genommen und der Vorstand in seiner Arbeit 
bestärkt. Die gesamte Präsentation ist auf der Internetseite des Brücke e.V. einsehbar.

TOP 4: Kassenbericht und Aussprache
Elisabeth Zinselmeier gibt den Kassenbericht:
Kontostand am 4. Oktober 2010 1.828,35 €
Einnahmen 723,00 €
Ausgaben                                                                                    1.359  ,01 €  
Kassenbestand am 4. Oktober 2011 1.202,34 €

Die Kasse wurde am 4. Oktober 2011 von Ursula Tappe und in Vertretung für den erkrankten 
Kassenprüfer Bernhard Schwartze durch Franz-Josef Stengel geprüft.

TOP 5: Bericht der Kassenprüfer
Ursula Tappe teilt mit, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt wurde und sich keine 
Beanstandungen ergeben haben. Sie dankt der Kassiererin für die gute Kassenführung  und 
empfiehlt der Versammlung, der Kassiererin und dem Vorstand Entlastung zu erteilen.

TOP 6: Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
Die Versammlung erteilt dem Vorstand einstimmig Entlastung.

TOP 7: Brücke Archiv Lippetal 
In Ergänzung zu den Ausführungen von Paul Piepenbreier unter TOP 3 erläutern Elisabeth 
Frische und Norbert Kleiter die Arbeit des Archivs. Ein Schwerpunkt des Berichtes bilden die 
Aktivitäten zur Überführung des Steinschen Archivs in das Brücke Archiv. In Gesprächen mit 
Elisabeth Wortmann und Yvonne Stein wurde vereinbart, dass entsprechend dem Wunsch von 



Wolfgang Stein die Archivalien aus dem Privatarchiv vom Brücke e.V. übernommen und so 
für die Allgemeinheit gesichert werden. In dem Steinschen Archiv befinden sich auch 
umfangreiche Gemeindeakten zu Lippborg aus der Zeit vor der kommunalen Neuordnung in 
1969. Diese Akten gehören grundsätzlich in das Gemeindearchiv. In Gesprächen mit Herrn 
Bitter wird zurzeit geprüft, ob diese Akten im Brücke-Archiv für die Gemeinde archiviert 
werden.
Eine weitere wichtige Ergänzung bildet die Einrichtung einer Hängeregistratur für die 
Hausstättenforschung. In dieser Registratur sollen nach Hausnummern getrennt Materialien 
zu den einzelnen Hausstätten gesammelt werden, damit sie allen Interessierten Forschern zur 
Verfügung stehen.
Die wesentliche Arbeit im Archiv wird von Norbert Kleiter, Paul Suermann, Bruno Hinse und 
Konrad Stengel geleistet. Sie werden unterstützt von Bernhard Schwartze und Elisabeth 
Frische. 

TOP 8: Arbeitskreis „Familienforschung in Lippetal“
Elisabeth Frische berichtet über die umfangreichen Tätigkeiten des Arbeitskreises und gibt 
einen Überblick über die Themenabende in 2011. Die Themenabende wurden von 25 – 45 
Teilnehmern besucht, wobei auch regelmäßig Gäste aus Nachbargemeinden teilnehmen. 
Der Arbeitskreis ist sehr gut vernetzt. Ständig aktuelle Informationen erhalten alle 
Interessierten über die eigene Internetseite des Arbeitskreises /www.familienforschung-in-
lippetal.de/.
Es wird die Frage des Datenschutzes bei der Familien- und Hausstättenforschung diskutiert. 
Daten die jünger als ca. 100 Jahre sind, sind grundsätzlich für die Öffentlichkeit gesperrt, es 
sei denn, sie wären schon einmal an anderer Stelle veröffentlicht.
Die Versammlung nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis, dankt Elisabeth Frische für 
ihren unermüdlichen Einsatz  und wünscht dem Arbeitskreis weiterhin so viel Erfolg bei der 
Arbeit wie bisher.
Gleichzeitig dankt die Versammlung Paul Suermann für seine Arbeit als Web-Master für die 
Internetseiten des Brücke e.V. und des AK Familienforschung.

TOP 9: Wahlen zum Vorstand
Durch den Tod von Wolfgang Stein ist eine Beisitzerstelle im Vorstand nicht mehr besetzt. 
Der Vorstand hält es für wichtig, dass der Raum Lippborg-Hultrop-Büninghausen im 
Vorstand repräsentiert wird. Die Versammlung begrüßt die Absicht, mit geeigneten 
Kandidatinnen und Kandidaten über eine Mitarbeit im Vorstand zu reden. Da nach der 
Satzung eine Nachwahl nicht zwingend erforderlich ist, wird die Vorstandsstelle zurzeit nicht 
neu besetzt. Dies soll bei der Wahl des kompletten Vorstandes in 2012 erfolgen.

TOP 10: Änderung der Beitragsordnung
Der Vorstand schlägt vor, die Beitragsordnung um folgenden Zusatz zu ergänzen:

„§ 4 Freistellung vom Mitgliedsbeitrag
Auf Antrag kann der Vorstand in begründeten Einzelfällen von der Zahlung des 
Mitgliedsbeitrages zeitweise oder dauerhaft befreien.“

Damit soll ermöglicht werden, dass im Bedarfsfall aus sozialen Gründen auf den Beitrag 
verzichtet werden kann ohne damit automatisch die Mitgliedschaft zu verlieren.

Der Antrag auf Änderung der Beitragsordnung wird einstimmig angenommen. 



TOP 11: Verschiedenes
Es wird die Fortführung des Projektes Bildband diskutiert. Paul Piepenbreier erläutert, dass 
die Arbeiten daran zurzeit ruhen, da das Material zu „mager“ ist, um daraus einen 
ansprechenden Band mit vielfältigen Themenbereichen zu gestalten. Das  Steinsche Archiv 
umfasst auch eine umfangreiche Fotosammlung, die eventuell die Sammlung der Fotos zu 
dem Bildband wertvoll ergänzen kann. Es kann überlegt werden, eine Veröffentlichung ohne 
Hilfe eines Verlages im Rahmen der Schriftenreihe des Brücke e.V. in den nächsten Jahren 
ins Auge zu fassen.

Lippetal, 9. Oktober 2010 

Eduard Röttger (Protokollführer) Paul Piepenbreier (1. Vorsitzender)


